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Tischvorlage 
         zu  TOP 7/ 77. RR-Sitzung am 27.06.2019   
 

 
Strukturwandel 

- Vorschlag der Verwaltung bzgl. der Umbenennung der 
gemeinsamen Arbeitsgruppe „Innovationsregion 
Rheinisches  Revier“  

 

- E-Mail vom 23.06.2019 - Vorschlag der CDU-Fraktion und 
der FDP/FW-Fraktion zur Umbenennung der AG IRR 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beschlussvorschlag für die Sitzung des Regionalrates: 
 
Die Arbeitsgruppe „Innovationsregion Rheinisches Revier“ wird unter 
Beibehaltung ihrer bisherigen Zuständigkeiten in „Gemeinsame 
Arbeitsgemeinschaft der Regionalräte Düsseldorf und Köln zur Beratung 
der Regionalräte in Fragen des Strukturwandels im Rheinischen Revier – 
GAG-ZRR“ umbenannt.  



Begründung:  
 
Mit Beschluss der Regionalräte vom 01.04.2011 (Regionalrat Köln) bzw. 07.04.2011 
(Regionalrat Düsseldorf) wurde die gemeinsame Arbeitsgruppe „Innovationsregion 
Rheinisches  Revier“ gegründet. Aufgabe der Arbeitsgruppe ist es, die Beratungen 
zum Thema „Innovationsregion Rheinisches Revier“ in den Kommissionen für 
Regionalplanung und Strukturfragen des Regionalrates Köln sowie im 
Strukturausschuss des Regionalrates Düsseldorf vorzubereiten.  
 
Grundlage für die Entstehung der gemeinsamen Arbeitsgruppe „Innovationsregion 
Rheinisches Revier“ (AG IRR) der Regionalräte Düsseldorf  und Köln bilden die im 
Koalitionsvertrag von 2010 zwischen der NRWSPD und Bündnis 90 / Die Grünen 
NRW enthaltenen Vorgaben für eine nachhaltige Perspektive für das Rheinische 
Revier sowie die mit Beschluss vom 01.02.2011 durch das Landeskabinett 
festgelegten Eckpunkte für das im Koalitionsvertrag angedachte Programm 
„Innovationsregion Rheinisches Revier“. 
 
Entsprechend des Beschlusses des Landeskabinetts vom 01.02.2011 anlässlich des 
geplanten Programms „Innovationsregion Rheinisches Revier“ wurde am 05.03.2014 
zudem die „IRR – Innovationsregion Rheinisches Revier GmbH“ mit Sitz in Jülich 
gegründet. In einer gemeinsamen Sitzung von Gesellschafterversammlung und 
Aufsichtsrat am 21.08.2018 wurde die Weiterentwicklung der früheren 
Innovationsregion Rheinisches Revier GmbH (IRR) zur Zukunftsagentur Rheinisches 
Revier GmbH abschließend beschlossen.  
 
Anlässlich dieser Änderung sowie der thematischen Verknüpfung der gemeinsamen 
Arbeitsgruppe „Innovationsregion Rheinisches Revier“ mit der „IRR – 
Innovationsregion Rheinisches Revier GmbH“ soll nunmehr auch die gemeinsame 
Arbeitsgruppe der Regionalräte Düsseldorf und Köln umbenannt werden.  
 
Die CDU-Fraktion im Regionalrat Düsseldorf und die FDP/FW-Fraktion im 
Regionalrat Düsseldorf schlagen in Abstimmung mit dem Fraktionsvorsitzenden der 
CDU-Fraktion im Regionalrat Köln folgenden Namen für die bisherige AG IRR vor: 
 

„Gemeinsame Arbeitsgemeinschaft der Regionalräte Düsseldorf und Köln zur 
Beratung der Regionalräte in Fragen des Strukturwandels im Rheinischen 
Revier – GAG-ZRR.“ 

 
Die Namensänderung soll zunächst losgelöst von einer etwaigen neuen 
Zusammensetzung der bisherigen AG IRR erfolgen.  
 
 
Dezernat 32           
Knappert (HA 2352) 



 
 
 

E-Mail vom 23.06.2019 - Vorschlag der CDU-Fraktion und 
der FDP/FW-Fraktion zur Umbenennung der AG IRR 
  
 
Von: Bruegge, Dirk [mailto:dirk.bruegge@rhein-kreis-neuss.de]  
Gesendet: Sonntag, 23. Juni 2019 21:07 
An: Knappert, Anja; karina.luedenbach@bezreg-koeln.nrw.de 
Cc: hhpapen@yahoo.de; m.laeckes@laeckes.de; Herrn Jörn Suika ; Lothar Schiffer 
(hl.schiffer@fdp-fraktion-rrd.de); Michael Müller; 'stefan.goetz@koeln.de'; Petrauschke, Hans-
Juergen 
Betreff: AW: Weiterentwicklung AG IRR 
 
 
Sehr geehrte Frau Knappert, 
sehr geehrte Frau Lüdenbach, 
 
die CDU-Fraktion im Regionalrat Düsseldorf und die FDP/FW-Fraktion im Regionalrat 
Düsseldorf schlagen in Abstimmung mit dem Fraktionsvorsitzenden der CDU-Fraktion im 
Regionalrat Köln als Namen für die AG IRR vor: 
 
Gemeinsame Arbeitsgemeinschaft der Regionalräte Düsseldorf und Köln zur Beratung der 
Regionalräte in Fragen des Strukturwandels im Rheinischen Revier – GAG-ZRR. 
 
Hinsichtlich der Beteiligung der Anrainerkommunen wird vorgeschlagen diese anzuschreiben 
und um einen Vorschlag zu bitten, wie diese sich eine Beteiligung in der GAG ZRR vorstellen. 
Hierüber kann dann in der September Sitzung entschieden werden. 
 
Mit besten Grüßen 
Dirk Brügge 
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